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Natursteinsplitter

Die Stadt Bad Hönningen bietet
Schulabgängern des regionalen
Abschlussjahrgangs 2006 die
Möglichkeit, vom 1. bis 19. Au-
gust 2005 ein Praktikum in der
Steinrestaurierung und Denk-
malpflege zu absolvieren.
Durchgeführt wird die Maßnah-
me von Bernhard Cürten, ei-

nem Bad Hönninger Steinmetz,
der sich z. Zt. an der Staatlichen
Fachschule für Steintechnik in
Wunsiedel auf die Meister- und
Technikerprüfung vorbereitet.
Im Rahmen der dreiwöchigen
Praktikumsmaßnahme werden
an städtischen und kirchlichen
Gebäuden und Denkmälern im

Ferienpraktikum Denkmalpflege

Schulabgänger des Abschlussjahrgangs 2006 können im
Sommer in Bad Hönningen ein Ferienpraktikum in der
Steinrestaurierung absolvieren. Initiator der Aktion ist
der Steinmetz Bernhard Cürten.

Die Reste des ehemaligen Zis-
terzienserklosters in Asbeck
sind restauriert und der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht
worden. Realisiert wurde die
Maßnahme mit arbeitslosen

Jugendlichen und Erwachsenen
im Rahmen eines Projekts zwi-
schen den Niederlanden und
Deutschland. 
Für die Rekonstruktion des
Kreuzgangs und die Restaurie-
rung des Dormitoriums beka-
men der Architekt H. Schier-
mann aus Asbeck und die be-
teiligten Firmen, darunter die
Firma Paetzke aus Hörstel, den
Originalitätspreis der niederlän-

Soziales Restaurierungsprojekt

Werner Paetzke (links) und Petra

Hasselmann von der Steinmetz-

firma Paetzke erhielten gemein-

sam mit anderen beteiligten Fir-

men einen Preis für die Restau-

rierung des Zisterzienserklosters

in Asbeck, an der Langzeitar-

beitslose beteiligt waren. 

Der wieder-

errichtete,

zweigeschos-

sige Kreuz-

gang des Klos-

ters

dischen RIBO Stiftung über-
reicht. Der »Ramiro Award«
wird vom Bouwradius der
Niederlande für das Bauprojekt
mit den besten Praktikumstel-
len für Schüler der Region
Nord-Ost vergeben. Ziel des
Projekts war es, die Fortbildung
und Wiedereingliederung Lang-
zeitarbeitsloser im deutsch-
niederländischen Grenzgebiet
zu fördern. 

Stadtgebiet »leichte Arbeiten«
im Bereich der Steinrestaurie-
rung und -konservierung druch-
geführt. Dieses Praktikum soll
einen Einblick in handwerkliche
Arbeit geben und zur beruf-
lichen Orientierung der Schüler
beitragen. 
Von den Teilnehmern wird Of-
fenheit und Interesse an hand-
werklicher Detailarbeit erwartet.
Schüler, die an der Praktikums-
maßnahme teilnehmen möch-
ten, müssen sich bis zum
30. Juni 2005 mit den üblichen
Bewerbungsunterlagen bei der

Stadt Bad Hönningen bewer-
ben.So können die Schüler
gleichzeitig das Schreiben von
Bewerbungen üben. Besonders
willkommen sind Bewerbungen
von Hauptschülerinnen und -
schülern.

Sponsoren

Auf der Stone+tec hat Bernhard
Cürten Sponsoren für seine
werbewirksame Aktion gefun-
den: Die Firmen J. König/
Schmieder und Möller Chemie
stellen Werkzeug und Steinrei-
niger zur Verfügung.

Neue Skulptur

Im Merziger Garten der Sinne
ist nun eine Skulptur namens
»Die Welle« des bekannten
freischaffenden Bildhauers und
Lehrmeisters Prof. Paul Schnei-
der zu sehen. Es handelt sich
um eine wellenförmige Natur-
steinskulptur. Schneider hat
mehr als 300 Skulpturen und
Plastiken geschaffen. Er ist
bundesweit bekannt.

Pascal Witry 

»Die Welle« von Prof. Paul

Schneider




